
Liebe Eltern, liebe Minis! 
 

Zu unserem diesjährigen Zeltlager, das unter das Thema  Ahoi! - Fluch der 

Mini-Karibik gestellt wurde, laden wir Euch recht herzlich ein. Wo das 

Lager stattfindet, wird so bald wie möglich bekannt gegeben!  

 

Beginn: Dienstag, den 26.05. Ende: Samstag, den 30.05.2015 

 

Verantwortliche: 

 

Die Verantwortung haben die im Lager anwesenden Mitglieder der 

Leiterrunde.  

 

Besuche im Lager: 

 

Die Ministranten bitten Sie, von spontanen Besuchen im Lager abzusehen, 

um den Programmablauf nicht unterbrechen zu müssen! Des Weiteren ist es 

nicht erwünscht, dass Eltern oder Verwandte ihre Kinder nachts im eigenen 

Zeltlager „überfallen“! 

 

Elterntag: 

 

Wir laden Sie herzlich zum Elterntag am Samstag, den 30.05.2015, ein. 

Beginn ist um 17.00 Uhr mit einem gemeinsamen Gottesdienst. Danach 

wird für Ihr leibliches Wohl wie immer bestens gesorgt sein. Dies stellt das 

Ende des Zeltlagers dar. Wir bitten Sie, Ihre Kinder dann mit nach Hause zu 

nehmen. 

 

Anmeldung: 

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie Ihre(m/r) Sohn/Tochter die 

Teilnahme ermöglichen könnten. 

Die Anmeldung und die Teilnahmegebühr von 45,- Euro pro Person (bei 

Geschwistern zahlen alle weiteren nur 35 €!) sind bis spätestens Sonntag, 

den 03.05.2015 beim jeweiligen Gruppenleiter, beim Kaplan oder den OMs 

abzugeben. Für eine Anmeldung nach diesem Termin muss eine zusätzliche 

Gebühr von 5,- Euro gezahlt werden, da dies den Planungs- und 

Verwaltungs-aufwand erheblich erschwert! 

Auch die Gruppenleiter und die erwachsenen Ministranten müssen sich 

schriftlich anmelden! 

 

Zelte: 

 

Es stehen uns Zelte vom Jugendwerk St. Georg zur Verfügung. Diese sind 

aber nur als Küchen- und Aufenthaltszelte, sowie für Gruppenleiter bzw. als 

Ersatz gedacht. Nötig sind deshalb unbedingt Privatzelte, in denen alle 

Kinder außer der Leiterrunde Platz finden sollten. Deswegen bitte frühzeitig 

absprechen und darum kümmern, dass jeder unterkommt! Wer ein Zelt 

mitbringen kann, soll es bitte gut beschriftet (eventuell mit 

Gebrauchsanweisung und Mitbewohnernamen) und verpackt bei Oliver 

Weiß (Fallweg 37) abgeben. Bitte unbedingt auf gute Regendichtigkeit, 

Stabilität und Vollzähligkeit achten! 

 

Abfahrt: 

 

Dienstag, 30.05.2015, um 14.00 Uhr Abfahrt am Malteserplatz. Wir bitten 

Sie, das Rausfahren der Kinder zum Zeltplatz ausschließlich den 

Gruppenleitern zu überlassen, da dies den Auftakt zum Zeltlager bilden 

soll! 

Eltern, die für das Lager (Samstagmorgen) einen Kuchen backen würden, 

sollen dies bitte am Abfahrtstag den OMs mitteilen. Die Kuchen werden am 

Freitagabend (29.05.2015) abgeholt. 

 

Ausrüstung: 

 

Zelt, Luftmatratze/Isomatte, Schlafsack, warme Kleidung, UNBEDINGT 2 

Paar feste Schuhe, Turnschuhe, Regenschutz, Trainingsanzug, Besteck, 

Essgeschirr, Tasse, Waschzeug, Geschirrtuch, Taschenlampe, Feldflasche, 

Schreibzeug, Sonnenschutz, Taschenmesser, Arbeitshandschuhe, 

Badesachen, Handtuch, evtl. Spiele. 

(nicht obligatorisch: Kompass für den Postenlauf ) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Lagerordnung: 

 

Die Führerrunde hat folgende Lagerordnung erstellt: 

 

1.  Den Anordnungen der Verantwortlichen, der Leiter und  des 

Küchenpersonals ist unbedingt Folge zu leisten. 

2. Der Genuß von Alkohol und Nikotin ist im Lager  verboten. 

3. Unbefugten ist der Zutritt zum Küchenzelt untersagt. 

4. Nachtruhe ist um 23.00 Uhr, für alle über 16 Jahren um 24.00 Uhr. 

5. Wir trennen unseren Müll und halten auch den  Lagerplatz sauber. 

6. Mutwillige Beschädigungen sind zu vermeiden. 

7.     Im Lager sind verboten: Feststehende Messer,         

Feuerwerkskörper, Sprühdosen, Schußwaffen, Radio, MP3-Player, 

Handy, Laptop oder Ähnliches. 

8.    Um alle Lagerteilnehmer gleichzustellen, ist es nicht erlaubt, eigene 

Getränke ins Zeltlager mitzubringen (Ausnahmen: Vitamin-, 

Magnesiumtabletten etc.) 

9.  Die Erledigung „kleinerer oder größerer Geschäfte“ darf keinesfalls 

im Wald stattfinden, sondern nur auf den dafür vorgesehenen Dixi-

Toiletten.  

10. Die Ausgabe von Werkzeug erfolgt nur an bestimmte und von 

Gruppenleitern beaufsichtigte Personen.  

11. Bei grober Fahrlässigkeit werden Lagerteilnehmer umgehend 

heimgeschickt. 

 

Für das Lagerleben ist wichtig, dass jeder einzelne seinen Teil dazu 

beiträgt, dass eine echte Gemeinschaft entsteht und in Rücksichtnahme und 

Fairneß miteinander umgegangen wird. Dann wird auch das diesjährige 

Zeltlager eine tolle Sache mit viel Freude und Begeisterung. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen,  

            

Oliver Weiß und Matthias Serafin 

 

 

 

 

ZZeellttllaaggeerr  22001155  
  

MMiitt  ddeemm  TThheemmaa::  
  

AAhhooii!!  --  FFlluucchh  
ddeerr  MMiinnii--
KKaarriibbiikk  

  
vvoomm  2266..0055..--3300..0055..22001155  



 

Anmeldung zum Zeltlager der Ministranten St. Georg 
 

 

Ich erkläre mich hiermit als Erziehungsberechtigter einverstanden, dass mein(e) Sohn/Tochter 

_______________________________________________ in der Zeit vom 26.05.-30.05.2015 

am Pfingstlager der Ministranten St. Georg teilnimmt. 

 

Ich stelle die zuständigen Gruppenleiter von der Haftung für einfache Fahrlässigkeit frei. Mir ist 

bekannt, dass diese Freistellung die Gruppenleiter nicht von ihrer Aufsichtspflicht enthebt. Ich 

erlaube meine(m/r) Sohn/Tochter, an Wanderungen oder Ausflügen teilzunehmen und billige 

eine dem Alter entsprechende Selbstständigkeit zu.  

Gruppenleiter meine(s/r) Sohnes/Tochter: __________________________________________ 

 

Im Falle eines evtl. auftretenden Notfalles werden Sie umgehend von den Lagerleitern        

telefonisch informiert, um weitere Maßnahmen persönlich zu besprechen. Geben Sie hierzu 

bitte eine Telefon- und/oder Handynummer an, unter der Sie am besten zu erreichen sind:  

Tel.-Nr.: _____________________________________________________________________ 

 

Mein(e) Sohn/Tochter leidet unter einer chronischen Krankheit oder Allergie: 

0 Nein 

0    Ja, folgende: _______________________________________________________    

Aufgrund einer solchen Krankheit, Allergie o. Ä. muss mein(e) Sohn/Tochter regelmäßig     

folgende Medikamente einnehmen: ______________________________________________ 

Im Bedarfsfall bitte ausreichend mitgeben!  

 

Mein(e) Sohn/Tochter ist gegen Zecken geimpft:    0   Ja    0   Nein 

 

Mein(e) Sohn/Tochter isst ausschließlich vegetarische Speisen:     0   Ja    0   Nein 

 

Mein(e) Sohn/Tochter ist für den Fall eines spontanen Schwimmbadbesuches:   

0    Schwimmer 

 0  Nichtschwimmer 

 

 

Darüber hinaus sind uns alle wichtigen Punkte der Einladung, der Lagerordnung und der    

Anmeldung bekannt. 

 

 

 

Amberg, den ______________                         _______________________________________ 

                                     Unterschrift d. Erziehungsberechtigten 


